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Der Oberblrgermeister 20/SVV/0208
Betreff: offentlich
StraBRenbenennung in 14469 Potsdam - "Am Pannenberg"
Einreicher: Fachbereich Griin- und Verkehrsflachen Erstellungsdatum 13.02.2020

Eingang 502: 13.02.2020

Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
04.03.2020 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliel3en:
Die neu entstehende Stralle im Bereich zwischen HugstraRe und Potsdamer Stralle im Stadtteil
Bornim wird in
»Am Pannenberg“

benannt.

Uberweisung in den Ortsbeirat/die Ortsbeirate: [] Nein
[] Ja, infolgende OBR:

[ ] Anhérung gemaR § 46 Abs. 1 BogKVerf

[] zurInformation




Finanzielle Auswirkungen? [] Nein [] Ja

Das Formular ,Darstellung der finanziellen Auswirkungen® ist als Pflichtanlage beizufiigen

Fazit Finanzielle Auswirkungen:

Die Beschilderung dieser StraRe Gbernimmt der Eigentimer/Investor (M.B. Bornim Projekt GmbH). Der

Landeshauptstadt Potsdam entstehen keine Kosten.

Oberbirgermeister Geschaftsbereich 1

Geschaftsbereich 2

Geschaftsbereich 3

Geschaftsbereich 4

Geschéftsbereich 5




Berechnungstabelle Demografieprifung:

Bedarfsgerechtes Selbstbe
Wirtschaftswachs . . Gute Wohnbe- und qualitativ .
.. Ein Klima von . . . stimmtes
tum férdern, dingungen fir hochwertiges .
. Toleranzund |. Wohnen und | Wirkungs- | Bewertung
Arbeitsplatzan- . junge Menschen| Betreuungs-und o . .
Offenheitin der . . . | Leben bis ins index Demografie-
gebot erhalten .. und Familien |Bildungsangebot fir X
Stadt férdern - . hohe Alter |Demografie| relevanz
bzw. ausbauen ) . ermdglichen Kinder u. Jugendl. -
. Gewichtung: 10 . . ermoglichen
Gewichtung: 30 Gewichtung: 20 anbieten Gewichtuna: 20
Gewichtung: 20 9
0 keine

Begriindung:

Das Unternehmen M.B. Bornim Projekt GmbH bereitet derzeit den Neubau von mehreren
Einfamilienhdusern sowie einem Mehrfamilienhaus im Bereich zwischen Hugstral’e und Potsdamer
Strale im Stadtteil Bornim vor. Fur die Erschliefung dieser neuen Wohnbebauung soll auch eine
neue Offentliche Stral’e zwischen HugstraRe und Potsdamer Stralde entstehen.

Zur Gewahrleistung einer sinnvollen und nachvollziehbaren Hausnummerierung der neu
entstehenden Wohnbebauung in diesem Bereich ist die Vergabe eines neuen Strallennamens fur die
neu entstehende o&ffentliche Stralle sinnvoll und notwendig.

Daher wurde vom Vorhabentrager ein Strallennamenvorschlag (,Am Pannenberg“) mit Bezug zur
direkten Umgebung, hier dem ehem. Pannenberg, unterbreitet — denn die neu entstehende
Wohnbebauung entsteht direkt am Ful’e des ehem. Pannenbergs. Auf Grund der deutlichen
Unterscheidung zu dem im ca. 400 m entfernten Bebauungsplangebiet Nr. 11 ,Bornim — Hugelweg*
bereits verwendeten Stralennamen ,Pannenbergstrale” sind Verwechslungen mit diesem
ausgeschlossen.

Der Ausschuss fur Kultur und Wissenschaft stimmte daher in seiner Sitzung vom 22.03.2018
einstimmig fur die Benennung der StralRe in ,Am Pannenberg".




[X] Anderungsantrag zur Drucksache Nr.

PO T?D_A M Stadtverordnetenversammlung |:| E
2y der rganzungsantrag
v Landeshauptstadt 20/SVV/0208
Potsdam [] Neue Fassung

] offentlich

Einreicher: Burgerblindnis

Betreff: StraBenbenennung in 14469 Potsdam - "Am Pannenberg"

Erstellungsdatum 11.03.2020

Eingang 922:
Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
19.03.2020 Ausschuss fir Kultur X
01.04.2020 Stadtverordnetenversammlung X
Anderungs-/Ergdnzungsvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschlieBen:

Die neu entstehende StralBe im Bereich zwischen HugstraBe und Potsdamer Stra3e im Stadtteil
Bornim in ,,Am Priesteracker" zu benennen.

Begriindung:

Die Flache, auf der gegenlber der Kirche gebaut wird, war friiher der Priesteracker.
Daher ware der StraBenname ,,Am Priesteracker" wohl passend und eine Verwechslung mit dem
bereits verwendeten StraBennamen ,PannenbergstraBe” wird ausgeschlossen.

gez. Wolfhard Kirsch
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift
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	Anlage  1 Änderungsantrag Fraktion Bürgerbündnis vom 11.03.2020

